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Erklirung einiger Fachausdriicke

Agglutination:
Appellativ:
appellativisch:
Assimilation:
Assoziation:
Deglutination:
Dissimilation:
Epenthese:

epenthetisch:
Etymologie:
etymologisch:
Etymon:

Hypothese:

Kontamination:

kontaminieren:

makro-, Makro-:

Verschmelzung des Artikels (der Praposition) mit dem
folgenden Substantiv (z.B. PAndersera > Landersera).

Substantiv, das eine Gattung von Dingen oder Lebewesen
und zugleich jedes einzelne Wesen oder Ding dieser Gattung
bezeichnet (z.B. Mensch, Blume, Tisch).
Als Appellativ verwendet.

Angleichung eines Lautes an den benachbarten (z.B. 1m >
mm; Salmiastg > Sammiastg > Samiastg).

Verkniipfung, Verbindung. -

Falsche Abtrennung eines Wortanlautes, der als Bestandteil
des vorausgehenden Artikels aufgefasst wird

(z.B. si Lundraus > si 'Undraus).

Anderung des einen von zwei gleichen oder dhnlichen
Lauten in einem Wort (z.B. Rundraus > Lundraus).

Einschub von Lauten, meist zur Erleichterung der
Aussprache (z.B. Tgemanal > Tgermanal).

Auf Epenthese beruhend, in der Art einer Epenthese.
Herkunft und Geschichte eines Wortes und seiner Bedeutung.
Die Etymologie betreffend.

Die sogenannte urspriingliche Form und Bedeutung eines
Wortes; Wurzelwort, Stammwort.

Unbewiesene Annahme.

Verschmelzung zweier Worter oder Wortteile zu einem
neuen Wort (vgl. die Kontamination von MONTE und
MUTT im Namen Mutteins).

Worter, Wortteile miteinander verschmelzen.

Bedeutet in Bildungen mit Substantiven oder Adjektiven
”gross”.



Metathese:
mikro-, Mikro-:
Onomastik:
Prafix:

Semasiologie:

semasiologisch:

Suffix:

Toponomastik:

Volksetymologie:

Lautumstellung in einem Wort (z.B. Fra- > Far- im
Namen Farbertg).

Bedeutet in Bildungen mit Substantiven oder Adjektiven
”kl ein”.

Namenkunde. Wissenschaft von den geographischen und

Personennamen.

Vorsilbe. Silbe, die vor einen Wortstamm oder ein Wort
gesetzt wird (z.B. re-batter).

Teilgebiet der Sprachwissenschaft, das sich besonders mit den
Wortbedeutungen und ihren (historischen) Veranderunge
befasst. ;

Zur Semasiologie gehorend, auf ihr beruhend.

Nachsilbe. An ein Wort, einen Wortstamm angehingte
Ableitungssilbe (z.B. um-et).

Wissenschaft von den Ortsnamen.

Volkstiimliche, etymologisch falsche Zuriickfiihrung auf ein
nichtverwandtes lautgleiches oder -zhnliches Wort
(z.B. Farbertg < Farnberg).



	Erklärung einiger Fachausdrücke

